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Zum Projekt



BKD
Korpus & 
Umfang

● Korrespondenzpartner:innen: ca. 7.000

● Korrespondenzen: ca. 41.400 Einheiten

● Zeitspanne: 1895 – 1965

● 16 Sprachen im weltweiten Raum  



thematische 
Module

1. Jüdische Renaissance – Kulturzionismus – Palästina/Staat Israel

2. Religion(en) und Religionswissenschaft

3. Dialogisches Denken – Religionsphilosophie

4. Sprachphilosophie – Übersetzung – Bibelkommentar

5. Herausforderungen an das Christentum und kritischer Dialog 
mit der christlichen Theologie

6. Literatur – Kunst – Theater

7. Politische Philosophie und Sozialphilosophie

8. Philosophische Anthropologie – Pädagogik – 
Psychologie/Psychotherapie



CMIFerator
konfigurierbare flexible CMIF-Erstellung



Grundlagen

https://github.com/digicademy/cmiferator

Der CMIFerator ist eine Funktionsbibliothek, 
die typische Transformationsschritte 
vom Arbeits-XML zur CMIF-Datei 
anbietet

● Paket für eXist-DB
● Teilschritte optional auch einzeln nutzbar/kombinierbar

● oder als Gesamtworkflow
● für dynamische Schnittstelle oder statische Generierung
● derzeit für CMIF 1.0 ausgelegt

https://github.com/digicademy/cmiferator


gemeinsame 
Bedarfe der 
Mainzer 
Briefprojekte

● Aktualisierung der <correspAction>-Inhalte anhand Register
● Hinzufügung von Normdaten in @ref
● Aktualisierung der Ansetzungsnamen

● Filterung der umfangreicheren TEI-All-Möglichkeiten 
von <correspDesc> auf CMIF-Subset
● z.B. Auslassung von <correspContext>
● auch: Einfügung von obligatorischem <persName> 

wo vorher keins vorhanden
● Einfüllen in die vorgegebene CMIF-Dateistruktur

● plus Metadaten



vollständiger 
Workflow



Einrichtung

Zur Benutzung des CMIFerator muss man:

● CMIFerator mit Paket-Manager in eXist-DB installieren
● Konfigurationsdatei anlegen
● Register-Transformation

● Transformationen für ediarum-Register 
aus Git-Repo übernehmen

● falls eigenes, abweichendes Register-Schema: 
selbst eine Transformation schreiben

● XQuery-Skript, das die CMIFerator-Konfig und -Funktionen 
aufruft anhand Beispiel aus Git-Repo anpassen



Beispiel 
Sozinianische 
Briefwechsel

Aktualisierung des Ansetzungsnamens zu
Albert Curtz SJ und Hinzufügung von Normdaten



Beispiel 
STURM 
Edition

Normdaten sind bereits enthalten, Aktualisierung entfällt

Der Textinhalt von <date> wird entfernt (CMIF v 1.0!)



BKD BKD ist ein ›klassischer‹ Anwendungsfall 
für den vollständigen Workflow

Allerdings erweitert um eine 
projektspezifische Zusammenstellung 
von Informationen nach CMIF Version 2 in //correspDesc/note

Das XSLT für CMIFv2 ist hier dem CMIFerator-Workflow 
einfach vorangestellt



BKD



BKD-Ontologie



Ontologie

● ermöglicht formale Wissensrepräsentation in Form eines 
Knowledge Graphen

● als Beschreibung von Klassen (Arten von Dingen) und ihren 
Eigenschaften (Beziehungen)

● auf Basis von Technologien des Semantic Web: 

● Uniform Resource Identifier (URI)

● Resource Description Framework (RDF) -> Syntax 
(Tripel)

● RDF Schema (RDFS) -> Klassen und ihre Beziehungen



BKD-
Ontologie

● Status: Entwurfsphase

● Konzentration auf “Rahmendaten” der 
Korrespondenz/Kommunikationsakte (<correspDesc>) und 
deren inhaltliche Erschließung (<abstract> und <listRelation>)

● Verwendung bestehender und bewährter (Upper) Ontologies, 
Vokabulare und Thesauri: CIDOC Conceptual Reference Model 
(CIDOC CRM), Library Reference Model (LRMoo/FRBRoo), 
GND, Geonames etc.



BKD-
Ontologie



BKD-
Ontologie



BKD-
Ontologie





Erwähnungen 





Relationen



BKD-
Relationen

activeIn  –  adviserOf  –  affiliatedWith  –  allyOf  –  attacks  –  
basedIn  –  bornIn  –  characterIn  –  creatorOf  –  commissionedBy  –  

congratulates  –  consentWith  –  contributorTo  –  createdIn  –  
criticizes  –  dedicatedTo  –  defends  –  dependentOn  –  diedIn  –  

discourages  –  dissentWith  –  editorOf  –  employeeOf  –  
encourages  –  enemyOf  –  foundedIn  –  founderOf  –  friendOf  –  
fundedBy  –  greets –  headOf  –  informs  –  inspiredBy  –  invites  –  
invitedTo  –  keptBy   –  lauds  –  livesIn  –  meets   –  memberOf   –  
negotiatesWith  –  offendedBy  –  opponentOf  –  organizedBy  –  

participantOf  –  partOf  –  partsWith  –  perceives  –  presentedIn  –  
publishedIn  –  publisherOf  –  recommends  –  reconciledWith  –  

refersTo  –  rejects  –  relativeOf  –  reviewerOf  –  revises  –  
sendsWork  –  staysIn  –  storedIn  –  studentOf  –  sues  –  

supporterOf  –  takesPlace  –  topicOf



Pläne und 
Potentiale

● vielfältige Analysemöglichkeiten der Forschungsdaten durch 
Maschinenlesbarkeit und Maschinen-Auswertbarkeit

● Verfügbarmachung der Forschungsdaten in Form von Linked 
Open Data  (LOD.ACADEMY)

● Verknüpfung mit Daten anderer digitaler Editionen

● Übertragbarkeit -> Verwendung der Ontologie für ähnliche 
Korpora



Fazit

Wir tun viel dafür, unsere Projektergebnisse 
nachnutzbar, anschlussfähig und findbar zu machen.

● nachnutzbar durch projektübergreifende Generalisierung 
der CMIF-Erstellung

● anschlussfähig durch systematisches und strukturiertes 
Erschließen mit Mitteln, die die Daten interoperabel machen

● findbar, indem wir ausgiebig correspSearch bedienen



Danke für’s Zuhören!



eine leere 
Inhaltsfolie

das ist die Vorlage für normale Inhaltsfolien


